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Bey der  erften

i etfeeulichen nkunft
St €reellens,

bed Hodgebobruen Grafen und Herrh

SHeeen Syemich Eenge

ded Seil. Jomt. Stelcbﬁ Girafen

» G0lberg-SSernigerode

uny Ritfer oon Dannebrogue

nidyt allein,
fondertt  auch  fiir

&t. Hod- meid)ﬁ Gvafl. Gnaden
ngcbgcbvbmen @)tafen und Heven,

CRAN

Qbuﬂmn Frieorich

oed Heil. Romt, Reichs - Grafert

« Sollberg YRermigerone

unferd gndadigft

udfacbicthenden Heren Heven

ibre untevthanigfie  Ehrevbietung
bietdued) an bn Sag  legen

famthd)c (sjemcmbcn 511 %etmﬁwa[bau

sauc}, qb F [) o b u ﬂI 9)}(1

ﬁsctmobt/ sumn groepten mal gedendt bey Job. Ge. Strud , Hofbucydructer.
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i Unterthanen 3u den  Fiffen

Dot Hevefihaft fich  himverfen mmifen 5
Dag muf fo feyn :

Doy wemr Das  Herg  der  Niedern  brenmet

Den Obern, die nod)  niemandFennet,

D8, das ift fein.

ggaﬁ s, wenn Biwger fich  bequemen
Des Herrn  Befehle anzunehmen,
Dasg muf ia - feyn ¢
Qe aber  trewe  Untevthanen
Gidhy jum  Gehovfam  flbfF evmabhnen
Da8 it eeft fein.




gcn Unteethan  dudy  Suedht  anfreiben,
S Sdyvancten  feiner  Peicht gu bleibern,
Muf  freplich fepn ¢
Alleip. mye blof um  GOTTES - willen
Der- Obrigheit  Gefes  evfullen
Das it vedht fein,

ﬂchl cine  Hevefthaft  gnadig  beifet ,
Die Doy mit Domner um fich  fehmeifer ,
Das muf o feyn ¢
Doch wenn der  Unterthan fie  liebet,
Weil  fie  Gevechtigheit  austibet,
Gft dag nicht fein ?

gaﬁ Untevthanen  angftlich - ittern
Wenn  fie Ddie flvenge  Hevefchaft twittert,
Das muf o feyn ¢
Do) wo man  fih aus  Ehefurdyt bieget ,
Aus Demuth nur vor Shuen lieget,
Das, das [Ft  fein.

%clm Hofiumg  befrer  Seiten  madhet,
Daf man die Jufunft froh anlachet,
Da3 muf o feyn :
Doy dem Bergangnen  dancend  fingen
Der Jubunft  audy ein Loblied  bringen,
Das  fehet  fein.




@mf PLOMMB it nicht mehe vegieren
AUch ! D muf alle  {chmerglich vibren !

Kaws  anders fepn ?

Sedody da wir, Graf Stolbergd cigen,
Ung nue ald  Untevthanen  geigen ,

O s ift fein!

Witommen- GHLAf i1 Deinem Vater
Az unfer Heve, Schug und  Berather !
Wir find mm Dein ! '
Da Dt uns. fihon Dag Hovs  entrifien,
Gy wiv Did) Foum s nennen  wigen,
Wie  wirds Denn feyn ?

%it waden bis g fpacften  Seben
Deilt mides  Regiment  evfabhren,
und Deitte feyn.
Wir werden: Didy  denuithigft  chren s
1nd Feinen  Deffern  Hoeven  begehren 5
Das  trifft ein!
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	Bey der ersten höchst erfreulichen Ankunft Sr. Excellenz, des Hochgebohrnen Grafen und Herrn Herrn Heinrich Ernst des Heil. Röm. Reichs-Grafen zu Stolberg-Wernigerode und Ritter von Dannebroque nicht allein, sondern auch für Sr. Hoch-Reichs Gräfl. Gnaden des Hochgebohrnen Grafen und Herrn Herrn Christian Friedrich des Heil. Röm. Reichs-Grafen zu Stollberg Wernigerode unsers gnädigst Hochgebiethenden Herrn Herrn! wolten ihre unterthänigste Ehrerbietung hierdurch an den Tag legen
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